
         
 

 

Presseinformation 

European Steel Design Award 2015 

Höchste Ehrung für Max Bögl und die Sundsvall-Brücke 

And the ECCS Award goes to … Max Bögl. Nach 2001 (CargoLifter- 
Werfthalle nahe Berlin), 2008 (Dreiländerbrücke in Weil am Rhein) 
und 2013 (Lochkov-Brücke nahe Prag) wurde die Firmengruppe 
jetzt zum vierten Mal mit dem European Steel Design Award – für den Neubau der Sundsvall-
Brücke rund 400 Kilometer nördlich von Stockholm (Schweden) ausgezeichnet. 
Mit ihrer außergewöhnlichen doppeltgekrümmten Form gilt die 1.420 Meter 

lange Stahlbrücke, die Mitte Dezember 2014 feierlich von Schwedens König 

Carl XVI. Gustaf für den Verkehr freigegeben wurde, als Paradebeispiel 

modernster Ingenieurskunst. Die spektakuläre Konstruktion aus bis zu 160 

Meter langen und 2.500 Tonnen schweren Brückensektionen überspannt in 

einer Höhe von maximal 33 Metern den Bottnischen Meerbusen nahe der 

Hafenstadt Sundsvall. In ihrer Laudatio würdigte die Jury neben den hohen 

architektonischen Anforderungen der Straßenbrücke insbesondere das 

anspruchsvolle Fertigungs-, Montage- und Logistikkonzept. 

Alle zwei Jahre vergibt die Europäische Konvention für Stahlbau (EKS) 

Preise für herausragende, kreative Stahllösungen in Architektur und 

Konstruktion. Für die Firmengruppe nahmen der Geschäftsführer der Max 

Bögl Stahl- und Anlagenbau, Rüdiger Schidzig und der Projektleiter, 

Stephan Lüttger den Award während der Feierlichkeiten im Wyndham Grand 

Kalamis Marina Hotel Mitte September 2015 in Istanbul entgegen. 

 

 

Preisverleihung in Istanbul: Geschäftsführer Max Bögl Stahl- und Anlagenbau, Herr Rüdiger 

Schidzig (3.v.r.) und der Projektleiter Stephan Lüttger (2.v.r.). 
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Sundsvallbrücke Schweden  /  Foto: Firmengruppe Max Bögl 

 

 

www.max-boegl.de 

http://www.max-boegl.de/

